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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TS Selb von 1887 : TV Längenau II 
Donnerstag, 09.02.2023, 19:30 Uhr

Pabst in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Längenau II am
Donnerstagabend in den Armen: Pabst / Matzke hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:35 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TS
Selb von 1887 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TS Selb von 1887 nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Stefan Pabst, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 11:8, 6:11, 10:12, 11:8, 11:8 hieß es am Ende als Rix /
Hryzak und Grießhammer / Fechner die Schläger kreuzten. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann
indes für Wohlfahrt / Kühnel beim 2:3 gegen Pabst / Matzke. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Erfolg von Rudolph / Küspert gegen Dötsch /
Bescherer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Norbert Rix seine 2:3-Niederlage
gegen Uwe Grießhammer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an
die Gäste. Ohne Satzgewinn für Harald Wohlfahrt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Stefan Pabst. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Einen Sieg fuhr derweil indessen Karel Hryzak bei seinem 3:1 gegen Michael Dötsch ein. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein hartes Stück Arbeit hatte Norbert Rudolph
beim 11:9, 9:11, 8:11, 11:7, 11:8 gegen Heinz Matzke zu verrichten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 3:1 siegte Klaus Kühnel gegen Jörg Bescherer und gab
dabei nur einen Satz her. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jörg Küspert zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TS Selb von 1887 und des TV Längenau II. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Norbert Rix bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Pabst ab dem Start. Wenige Chancen hatte derweil Harald
Wohlfahrt beim 5:11, 9:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Uwe Grießhammer, obwohl das Spiel
im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Karel Hryzak überzeugte im
Einzel gegen Heinz Matzke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Norbert Rudolph gegen Michael Dötsch hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Klaus Kühnel gegen Werner Fechner, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jörg Bescherer wurden danach Jörg
Küspert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Rix / Hryzak verloren
wenig später ihre Partie gegen Pabst / Matzke unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (11:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diese Niederlage hat der TS Selb von 1887 in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2023 gegen den
TV 1890 Lorenzreuth bevor. Für den TV Längenau II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV 1890 Lorenzreuth am 02.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TS Selb von 1887

Doppel: Rix / Hryzak 1:1, Wohlfahrt / Kühnel 0:1, Rudolph / Küspert 1:0 
Einzel: N. Rix 0:2, H. Wohlfahrt 0:2, K. Hryzak 2:0, N. Rudolph 1:1, K. Kühnel 1:1, J. Küspert 1:1 

 TV Längenau II
Doppel: Pabst / Matzke 2:0, Grießhammer / Fechner 0:1, Dötsch / Bescherer 0:1 
Einzel: S. Pabst 2:0, U. Grießhammer 2:0, H. Matzke 0:2, M. Dötsch 1:1, W. Fechner 1:1, J.
Bescherer 1:1


